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gelaunten Gatten: «Mir

hetteds au netter, wännt dihaim so vill
Geduld hettisch, wie wännt bim Fische
waartisch, bis eine aa-biisst. »

R':

eligionsunterricht. Schöp-
fungsgeschichte. Der Lehrer:

«I sächs Tääg hät de lieb Gott dWält
erschaffe. Was meined ihr, wie das möglich

gsii isch?»
Ein Schüler: «Welewäg, wil er nid uf

Handwärcher aa-gwise gsii isch. »

D er Vorarbeiter zum mehr
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err Tokter, hilft ächt das
Mittel, wo Sie mer verschri-

be händ?» — «Ich glaub es nid, aber es
hät wenigschtens kei schädlichi Näbet-
würkige. »

D Strafgefangene zum
Neuangekommenen:

«Bisch au wäge Alkohol doo?» - «Nei,
Wasser.» - «Wesoo Wasser?» — «Bi
Milchmaa. »
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' ollmondnacht. Bänklein am
See, von einem Pärchen

besetzt. Er: «Wän ich nu mee Guraasch
hett?» — «Und dänn?» fragt sie
erwartungsvoll. — «Dänn hett ich mini Fischer-
ruete mitgnoo.»

Der Schlusspunkt
Sie wurde böse, als er ihr neues Kleid

als «textile Mogelpackung»
bezeichnete.
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